
Liebe Borkenkäfer-Interessierte, 

die Buchdrucker-Fangzahlen der letzten 7 Tage waren relativ niedrig (Durchschnitt 630, maximal 1.600 in einer Schliffkopf-

Falle). Der Grund liegt hauptsächlich an der Witterung, welche nicht an allen Tagen Schwärmflüge zuließ. Zum anderen ist 

die Menge an Käfern, welche trotz fertiger Entwicklung noch ausfliegen wollen, um Bruten anzulegen, nun mit kürzerer 

Tageslänge bereits reduziert. 

An letzterem Grund wird sich in den kommenden Tagen natürlich nichts ändern. Der erste Grund fällt allerdings bis vorauss. 

mindestens zur Monatsmitte weg - perfektes Wetter für Schwärmflüge bis in die Hochlagen! Daher wird auch bis auf 

Weiteres das Frischbefallsrisiko wieder ansteigen. 

Beim Management gilt also weiterhin, schneller als der Käfer zu sein: rechtzeitiges Erkennen (Bohrmehl für 

Frischbefall, Kronenmerkmale / Rindenabfall für fortgeschrittenen Befall), Aufarbeiten und Abfuhr der Polter vor 

Ausflug der Bruten! 

Mit freundlichen Grüßen, 

Markus Kautz 
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